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Gegenstand des Berichts

Dieser Bericht stellt die Ergebnisse des Homeoffice-Screenings bei der Hugentobler AG 

dar. Er beinhaltet die relevanten Punkte, die es rund um die Gestaltung und Organisation 

von Homeoffice zu beachten gilt. Er dient dazu, zu evaluieren, was gut läuft und was nicht, 

um daraus Erkenntnisse für eine erfolgreiche Umsetzung von Homeoffice zu gewinnen. 

Die roten Hinweise bei den Ampelgraphiken weisen auf Themen hin, denen, aufgrund der 

Ergebnisse, besondere Aufmerksamkeit geschenkt werden sollte.

Das Screening stellt in diesem Sinne also eine «Grobanalyse» zur Identifizierung von 

möglichen Handlungsfeldern dar. Für die Entwicklung von Massnahmenideen bezüglich 

den identifizierten Handlungsfeldern eignen sich z. B. Workshops mit den betroffenen 

Personen.
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Anzahl Personen, welche 

diese Frage beantwortet 

haben.

Fragebogenaussage

Lesebeispiel der Ampelgraphiken
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4.4% 11.4% 24.4% 36.9% 22.3%

Rollenklarheit: «Mir ist/war klar, was in meiner Arbeit von mir erwartet wird.» (n = 88)

3.4 (0.8)

1: Trifft überhaupt nicht zu 2: Trifft eher zu 3: Teils-teils 4: Trifft eher zu 5: Trifft völlig zu

Skalierung
Mittelwert und 

(Standardabweichung)

Den Ergebnissen mit diesem Symbol sollte 

besondere Aufmerksamkeit geschenkt 

werden. Das Symbol wird basierend auf 

zwei Kriterien vergeben:

a) Wenn der Mittelwert kleiner als 3.5 ist 

(oder grösser als 2.5 bei umgekehrt 

gepolten Fragen)

b) Mehr als ein Viertel (25%) der Personen 

im «roten / orangen Bereich» liegen

Prozentuale Häufigkeit 

einer Antwortoption 

auf eine Frage



Stichprobe und Demografie I

 Anzahl Teilnehmende total: N = 200

 Anteil Teilnehmende, die mind. sporadisch im Homeoffice arbeiten: 50% (n = 100)

 Führungsposition

 ja: 30% (n = 30)

 nein: 70% (n = 70)

 Organisationseinheit

 A: 33% (n = 33)

 B: 33% (n = 33)

 C: 33% (n = 33)

5



Stichprobe und Demografie II

 Biologisches Geschlecht (100% entspricht n = 100)

 Männer: 30% (n = 30) 

 Frauen: 68% (n = 68)

 Andere: 2% (n = 2)

 Altersgruppen

 Bis 25 Jahre: 25% (n = 25)

 Bis 25 Jahre: 25% (n = 25)

 Bis 25 Jahre: 25% (n = 25)

 Bis 25 Jahre: 25% (n = 25)
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Stichprobe und Demografie III

 Haushaltsstruktur

 alleine: 25% (n = 25)

 mit einem/einer Partner/-in: 25% (n = 25)

 mit Kindern: 25% (n = 25)

 mit anderen Personen: 25% (n = 25)

 Dauer Arbeitsweg (ein Hinweg)

 0 bis 15 min: 20% (n = 20)

 16 bis 30 min: 20% (n = 20)

 31 bis 45 min: 20% (n = 20)

 45 bis 60 min: 20% (n = 20)

 mehr als 60 min: 20% (n = 20)
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Stichprobe und Demografie IV

 Beschäftigungsgrad
 Unter 20%: 20% (n = 20)

 20-49%: 20% (n = 20)

 50-69%: 20% (n = 20)

 70-89%: 20% (n = 20)

 90-100%: 20% (n = 20)

 Anzahl Tage im Homeoffice
 weniger als einen ganzen Tag: 14% (n = 14)

 ein Tag: 14% (n = 14)

 zwei Tage: 14% (n = 14)

 drei Tage: 14% (n = 14)

 vier Tage: 14% (n = 14)

 fünf Tage: 14% (n = 14)

 mehr: 14% (n = 14)

8



Arbeitsorganisation und Aufgaben I
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4.4% 11.4% 24.4% 36.9% 22.3%

Rollenklarheit: «Mir ist/war klar, was in meiner Arbeit von mir erwartet wird.» (n = 100)

Trifft überhaupt nicht zu Trifft eher zu Teils-teils Trifft eher zu Trifft völlig zu

3.4 (0.8)

4.4% 11.4% 24.4% 36.9% 22.3%

Konzentriertes Arbeiten: «Ich kann im Homeoffice konzentriert arbeiten.» (n = 100)

4.4% 11.4% 24.4% 36.9% 22.3%

Planbarkeit: «Die Planung meiner Arbeit (z.B. Tages- /Wochenplanung) fiel mir im Homeoffice einfach.» (n = 100)

4.4% 11.4% 24.4% 36.9% 22.3%

Zu viel Arbeit: «Ich habe/hatte im Homeoffice zu viel Arbeit.» (n = 100)

4.4% 11.4% 24.4% 36.9% 22.3%

Zu wenig Arbeit: «Ich habe/hatte im Homeoffice zu wenig Arbeit. (n = 100)

3.4 (0.8)

3.4 (0.8)

3.4 (0.8)

3.4 (0.8)



Arbeitsorganisation und Aufgaben II

Grafiken zu

 Abgrenzung von der Arbeit

 Eignung /nicht-Eignung Homeoffice für bestimmte Aufgaben

 Arbeitsunterbrechungen
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Tagestruktur im Homeoffice

Grafiken zu

 Regelmässige Start- und Endezeiten

 Pausen

 Abgrenzung vom Privatleben
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Kommunikation und Zusammenarbeit im Team

Grafiken zu

 Informationsfluss

 Erreichbarkeit

 Informeller Austausch

 Soziale Unterstützung

 Einfluss von Homeoffice auf das Teamklima
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Kommunikation und Zusammenarbeit mit Führungsperson

Grafiken zu

 Soziale Unterstützung

 Feedback

 Interesse am Wohlergehen 

 Vertrauen

 Wertschätzung

 Informationsfluss
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Infrastruktur

Grafiken zu

 Infrastruktur zu Hause: Möbel, Geräte, Software

 Zugang zu Daten

 Support durch IT
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Produktivität

Grafiken zu

 Produktivität absolut und relativ zum Arbeitsplatz

 Innovationsfähigkeit
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Block für die Führungspersonen

Grafiken zu

 Vertrauen in Mitarbeitende

 Ergebnisse sicherstellen

 Führung mit Tools

 Wohlbefinden der Mitarbeitenden im Blick halten

 Verfügbarkeit für Mitarbeitende

 Wertschätzung

 Entscheidungsfindung

 Rollenklärung
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Wohlbefinden

Grafiken zu

 Allgemeines Befinden

 Körperliche Beschwerden

 Burnout / Erschöpfung
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Fazit Homeoffice

Grafiken zu

 Zufriedenheit mit Homeoffice

 Weiterentwicklung von Homeoffice
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Ausgewählte Korrelationen

Zufriedenheit 

mit dem 

Homeoffice

Konzentriert 

arbeiten

Produktivität 

im 

Homeoffice

Innovations-

fähigkeit im 

Homeoffice

Erschöpfung

Rollenklarheit .35** .13** .31** -.05 .04

Planung der Arbeit .29** .18** .24** .01 .15

Abgrenzung Privatleben von der Arbeit .50** .65** .61** .33* .38**

Geregelte Erreichbarkeit -.20** -.21** -.22** -0.13 -.50**

Informeller Austausch wird gepflegt -.34** -.72** -.55** -0.06 -.34**

Unterstützung durch Kollegen .36** .18** .28** .42** .22

Unterstützung durch Führungsperson .35** .13** .31** -.05 .04

Kümmern der Führungsperson .29** .18** .24** .01 .15

Verfügbarkeit nützliche Tools .50** .65** .61** .33* .38**
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Kommentar: die dargestellten Korrelationen sind reine Platzhalter.


